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Ethiſcher Nihilismus
In der Jrrenheilkunde hat man ſich ſchon ſeit einer Reihe

von Jahren ernſthafter mit einer Krankheitsform beſchäftigt
die man als moral insanity zu bezeichnen pflegt Sie beſteht
in dem gänzlichen oder doch annähernd gänzlichen Fehlen derdlenentarſten ſittlichen Bei ſonſt normalen körper
lichen und geiſtigen Aulggen iſt es dem an der moral insanity
Leidenden nicht möglich eine Vorſtellung der Unterſcheidung
von gut und böſe recht und unrecht uſw zu gewinnen und in
dieſer geiſtigen Abnormität ſieht man mit
Form des Jrrſinns da das ſittliche Bewußtſein zu den
fundamentalſten Beſtandtheilen der menſchlichen Natur gehört

Iſt es nun dieſer moraliſche Jrrſinn, den man dem Mörder
der Kaiſerin Eliſabeth zuſchreiben ſoll Man kann ſehr leicht
in dieſe Ferſen gerathen wenn man bemerkt mit welchem
Cynismus dieſer Verbrecher ſich über die elementarſten ſittlichen
Begriffe hinwegſetzt Dennoch wäre dieſe Anſicht falſch Denn
ſo viel geht aus den Genfer Berichten unzweidentig hervor
Der Mörder Luccheni gehört nicht zu jenen welchen wie den
von der moral insanity Beſeſſenen etbiſche Begriffe und
Forderungen niemals bewußt geworden ſind er hat ſie immer
gekannt und er kennt ſie noch aber ſie ſind ihm völlig ent
ſunken zu einem Nichts geworden das ihn in keiner Weiſe
mehr berührt Einen ſolchen Geiſteszuſtand muß man als
ethiſchen Nihiliemus bezeichnen

Jſt dieſer ethiſche Nihilismus eine beſondere Erſcheinung
unſerer Tage und findet er ſich nur bei Anarchiſten Lieſt
man die ultramontanen Blätter ſo ſollte man das Erſte lieſt
man die Organe der regktionären Scharfmacher, ſo ſollte
man das Zweite unbedingt glauben Allein das eine iſt ſo
verkehrt wie das andere

Alle Ethik iſt durch und durch eine ſoziale Funktion denn
ſie betrifft ja das Verhalten der Menſchen zu einander und
auch das Verhalten zu ſich ſelbſt nur inſoweit das Jndividunm
Glied irgend welcher menſchlichen Gemeinſchaft iſt Der völlig
unſoziale Menſch wenn es dergleichen geben könnte würde von
ſittlichen Begriffen nie etwas erfahren Ethiſcher Nihilismus
kann alſo auch nur da hervortreten wo ein Menſch innerhalb
der menſchlichen Gemeinſchaft ſeine Beziehungen zu anderen bis
zu einem ſo hohen Grade abgeſtreift hat daß er ſozial gleichſam
entwurzelt daſteht Und das allerdings auch bei all den
anarchijtiſchen Verbrechern der Fall geweſen welche in den
letzten Jahren durch ihre Schandthaten die civiliſirte Welt ent
ſetzt haben Jn jedem einzelnen Falle handelte es ſich um ſozial
völlig wurzelloſe Jndividuen ohne eigentliche Heimath ohne
Vaterland ohne Familie und Berufskreis uſw verbunden nur
mit einer Anzahl von Genoſſen durch den fanatiſchen Gedanken
mit Gewalt den erträumten ſtaatloſen Zuſtand herbeizuführen

Trotzdem darf man nicht einmal den Anarchismus als
ſolchen für ſo entſetzliche Verbrechen verantwortlich machen

begünſtigt er den ethiſchen Nihilismus in hohem
rade indem er dadurch daß er die Vernichtung des Stagtes

alſo die umfaſſendſte und ſtärkſte der ſozialen Funktionen
fordert leicht auch die anderen im Bewußtſein ſeiner Anhänger
vernichtet Allein dieſer Erfolg braucht nicht nothwendig ein
utreten Es giebt viele harmloſe Schwärmer unter den
narchiſten welche zwar den Staat als die Wurzel alles

Uebels beſeitigt wiſſen wollen ihrer Familte Berufsgemeinſchaft
Heimath uſw aber mit nicht geringerer Hingabe dienen als
andere die darum weder ſozial entwurzelt noch ethiſche
Nihiliſten ſind und jede Gemeinſchaft mit Verbrechern wie
Luccheni weit von ſich weiſen
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Bouveret 15 Aug

Mit Empfehlungen von Gaſthäuſern und Aufenthaltsorten iſt
es ein eigenes Ding Sie mögen noch ſo bereitwillig und
uneigennützig ertheilt noch ſo ſachlich begründet ſein und ſie
können doch unter Umſtänden ihren e verfehlen Das
Wetter die Stimmung die Geſellſchaft zufällige Kleinigkeiten
bereiten Enttäuſchungen die in keinem Falle dem Empfehlenden
ur Laſt fallen Wir hatten den denkbar beſten Einſührer in
er Perſon eines Freundes der vor etlichen Jahren hier glück

liche Frühjahrstage verlebt und zum Danke dafür das liebliche
Bouveret in gebundener und ungebundener Rede ſo hoch ge
prieſen hatte daß der Wirth ſobald wir nur ſeinen Namen
nannten uns die gaſtlichſte Aufnahme verhieß Jn der That
kommt mancherlei zuſammen um den Ort zu einem überaus
freundlichen Standquartier zu machen Die Lage iſt ſehr ſchön
dicht am See und man hat im Vergleich mit Glion den Vor
theil nicht erſt hinunter ſteigen oder fahren zu müſſen ſondern
unmittelbar am Ufer zu ſein Bootfahrten machen ſogar mit
den Fiſchern auf den Fang ausgehen zu können Gegenüber
liegen Clarens Montreux Territet darüber Glion ſeitwärts
rechts Villeneuve eine wahre Augenweide Hinter Bouveret
erheben ſich höchſt achtbare Berge die zur Beſteigung locken
Vornehmlich aber dehnt ſich hinter dem aſthauſe ein üppiger
lauſchiger Kaſtamenwald der ſo viel feuchte ozonhaltige Luft
ausathmet und ſo kühlen Schatten ſpendet daß wir die Tempe
ratur durchaus erquickend fanden obwohl am wolkenfreien
Himmel eine heiße Sonne brannte Trotzdem wurden wir
unſeres Lebens nicht recht froh Ich will nicht allzuviel Auf
hebens machen von der Mente junger bernhardiner Hunde die
den Garten als Tummelplatz benutzten und deren ſtattliche
Mutter während der ganzen Nacht frei umherlief und gerade
unter unſeren Fenſtern erbärmlich ganlte und heulte auch nicht

b von den Spinngeweben vie ſich an dem Gehöft ungebührlich
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Nein ſolcher ethiſcher Nihilismus kann auf dem Boden ver
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Zweinnddreißzigſter Jahrgang

verſchiedenartigſten Anſchauungen gedeihen wenn dieſe die Ten
denz haben ihre Anhänger ſozial zu entwurzeln und ihnen nur
die fanatiſche Hingabe an die eine Jdee zu belaſſen Man
denke nur um ein nahelitegendes hiſtoriſches Beiſpiel heran
zuziehen an die Morde welche der Jeſuitenorden ſchon auf
dem Gewiſſen hat Auch hier namentlich in der Glanzperiode
des Jeſuitenordens im 17 Jahrhundert die Tendenz daß jeder
Ordensbruder ſo weit als möglich von allen natürlichen ſozialen
Funktionen der Familie des Vaterlandes eines feſten Berufe
kreiſes uſw ſich loslöſe und mit allen Mitteln nur dem einen

wecke der Univerſalherrſchaft der Kirche diene Darf man
ſich wundern daß auf dieſem Boden zuerſt die Theorie ent
ſtand in dem Buche von Mariana der Mord namentlich
von Königen welche der Univerſalherrſchaft der Kirche im
Wege ſtanden ſei nicht nur erlaubt ſondern ein Gott wohl
gefälliges Werk und daß dann der fromme Jaques Clément
der König Heinrich III und der ebenſo fromme Ravaillac
der Heinrich IV von Frankreich ganz wie Caſerio und Lucchent
mit dem Dolche tödtete jene Theorie in die That umſetzien
Oder man denke etwa an die vrientaliſche Gemeinſchaft der
Aſſeſſinen und andere ähnliche Erſcheinungen

Nicht Gewalt alſo internationale Unterdrückungsmaßregeln
können ſolche anarchiſtiſchen Mordthaten verhindern ſofern das
überhaupt in menſchlicher Macht ſteht ſondern nur die größt
mögliche Ausbreitung ſozialer Fürſorge Wenn es geuüngen
ſein ſollte in allen civiliſirten Ländern einen ſozialen Zuſtand
herbeizuführen in dem niemand völlig entwurzelt werden kann
dann erſt wird ein Verbrechen wie das in Genf verübte un
möglich geworden ſein Freilich liegt ein ſolches Ziel in un
endlich weiter Ferne aber die moderne Civiliſation kann und
muß ſich ihm beſtändig annähern
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Dentſches Reich
Hofe und Perfonalnach richten

Berlin 17 Sept Der Kaiſer iſt heute nachmittag 1 Uhr
in Wien eingetroffen Kaiſer Franz Joſef in der Uniform des
preußiſchen Kaiſer Franz Grenadier Regiments mit dem Bande
des Schwarzen AdlerOrdens traf 20 Minuten vor der Ankunft
des deutſchen Kaiſers in einer offenen Hofequipage am Nord
bahnhofe ein und begab ſich in den ſchwarz drapirten Hof
warteſalon woſelbſt die Mitglieder der deutſchen Botſchaft der
Reichskanzler Fürſt Hohenlohe der heute früh in Wien ein
getroffen war und Staatsminiſter v Bülow die Ankunft des
deutſchen Kaiſers erwarteten Punkt 1 Uhr fuhr der Zug in die
Halle ein Kaiſer Wilhelm der die Uniform eines öſterreichiſchen
Generals der Kavallerie mit dem Bande des Stefansordens trug
war bereits am Fenſter ſichtbar und entſtieg alsbald eilig dein
Zuge Kaiſer Franz Joſef trat ihm entgegen und beideMajeſtäten ſchüttelten ſich zweimal die Hände nahmen die Helme
ab und küßten ſich dreimol aufs herzlichſte Beide Kaiſer waren
tief bewegt Die Umgebung bemerkte wie Kaiſer Wilhelm dem
Kaiſer von Oeſterreich die r ſt Theilnahme ausdrückte der
ſich wiederholt dankend verbeugte Die Monarchen fuhren nach
erfolgter Vorſtellung des Gefolges in die Hofburg Mit dem
Zuge mit dem der deutſche Kaiſer eintraf kamen auch zwei
prächtige Kränze an einer vom Kaiſer Wilhelm der andere von
ſeiner Gemahlin Beide Kränze legte Kaiſer Wilhelm ſofort nach
ſeiner Ankunft in der Hofburg auf den Sarg der verſtorbenen
Kaiſerin nieder Um 6 Uhr abends findet auf der deutſchen Bot
ſchaft ein Diner ſtatt an dem Kaiſer Wilhelm mit Gefolge theil
nimmt Der Kaiſer verweilt in Wien bis gegen 8 Uhr abends
worauf die Rückreiſe erfolgt

Kaiſerin Friedrich kraf geſtern abend zum Beſuch der
Großfürſtin Alexandra Joſefa in Wiesbaden ein Die Kaiſerin
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begiebt ſich am 21 d zur Theilnahme an der Hochzeitsfeier
ihrer Enkelin Prinzeſſin Feodora von Sachſen Meiningen von
Kronberg nach Breslau Von dort reiſt ſie zunächſt nach
Berlin wo ſie bis Anfang Oktober verweilt Alsdann wird ſie

v Aufenthalt bei ihrer Mutter der Königin von Eng
and nehmen

Kolonialnachrichten

Aus Deutfch Oſtafrika kommt die Nachricht daß der
Gouverneur einen Zug bis nach dem äußerſten Weſten von
DeutſchOſtafrika machen wolle Dem Anſcheine nach hat das
Vorgehen der Engländer und der Belgier vom Süden und
vom Weſten aus nach dem deutſchen Schutzgebiete hin dieſen
Plan gezeitigt Wie bekannt wird ſchon eine Telegraphenlinie
aus Rhodeſig über den Nyaſſa nach dem r in ge
baut eine Eiſenbahn ſoll auf demſelben Wege nachfolgen ie
Belgier haben ſchon eine e abgeſchickt die vom Weſt
ufer des Tanganyikg nach Manyema bis zum Lualaba hin eine
Bahn bauen ſoll Daneben haben die Kongotruppen ſich im
Norden des Tanganyika in einer Weiſe feſtgeſetzt welche die
Grenzen zwiſchen dem deutſchen Schutzgebiete verändern muß
und zu allerhand Reibungen ſpäter Anlaß geben würde Dem
Auſcheine nach dürfte der Zug des Gouverneurs hauptſächlich
den Zweck haben Unterlagen zu finden für die ſpätere genaue
Feſtlegung der Grenze ren dem deutſchen m unddem Kongoſtaate im Norden von Tanganhika ie Belgier

haben nicht nur auf ihren Karten ſondern auch praktiſch durch
Beſetzung der fraglichen Gebiete die Darſtellung auf den fran
zöſiſchen Karten als giltig und zu Recht beſtehend angenommen
und ſich am n und am Kivuſee häuslich nieder
gelaſſen die vertragsmäßig in die deutſche Sphäre fallen Auf
den Einſpruch von deutſcher Seite entgegnet die Kongoregierun
ſie habe ſpäter von Berlin aus die Zuſicherung erhalten da
auch von deutſcher Seite die auf den franzöſiſchen Karten anegebene Grenze anerkannt werden ſollte n iſt es frag
ich ob überhaupt eine ſolche auf dem Verwaltungswege a

gegebene Erklärung einen bündigen Vertrag wirklich abändern
kann Wir müſſen unbedingt an der alten Grenze feſthalten
und es wird gut ſein wenn der Gouverneur zunächſt dort ört
liche Feſtſtellungen trifft und jene weſtlichen Landſtriche einmal
ſelbſt in Augeuſchein nimmt Die Regelung der dortigen Ver
hältniſſe wird immer dringlicher ſeitdem im Oſten und Weſten
vie Verwaltung bis an die beiderſeitige Grenze ausgedehnt
worden iſt Unaufſchiebbar wird aber die Grenzfeſtlegung dort
da die Durchlegung des engliſchen Telegraphen durch den
Kongoſtaat nahe bevorſteht

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber die Ergebniſſe der Verhandlungen welche am 8 und

9 d M im kaiſerlichen Geſundheitsamt über die Neuregelun
des Verkehrs mit Arzneimitteln gepflogen wurden wir
jetzt folgendes bekannt Die an den Berathungen betheiligten
Droguiſten boten alles auf um für eine weitere Freigabe von
unſchädlichen Heilmitteln Stimmung zu machen Dagegen waren
aber nicht nur die Apotheker ſondern auch die meiſten medizi
niſchen Berather der Regierungen gegen jede weitere Freigabe
letztere ſtützten ſich hauptſächlich auf die Gutachten der
Medizinalkollegien die in dem größten Schutz der Apotheke den
größten Schutz für das Publikum erblicken Wenn indeß auch
die Droguiſten bei einem neuen Geſetze nicht auf die Freigabe
aller Handverkaufsartikel ja nicht einmal auf die Freigabe einer
viel größeren Zahl von beſtimmten Heilmitteln als es jetzt der
Fall iſt rechnen dürfen ſo wird doch wenigſtens in Zukunft ein
roßer Theil der jetzigen Differenzen in der Auslegung der Be
timmungen beſeitigt werden da die Berathungen eine ute Grund
lage für Rechtsbelehrung und Entſcheidungen der Behörden und
Gerichte ſichern

breit machten Aber die Verpflegung war ſo unter aller Kritik
daß uns wahrlich unverwöhnten Menſchen wiederholt die Galle
ins Blut lief Ein ſogenanntes Dejeuner das doch die Stelle
eines deutſchen Mittageſſens einnehmen ſoll aus einem unſag
baren Griespamps und fleiſcharmen Kalbsknochen beſtehend
vermochte uns ſo wenig zu ſättigen daß wir nach Butter
und Käſe verlangten uns aber zunächſt bedenten laſſen
mußten daß dies nicht auf dem Menu ſtehe Den Morgen
kaffee bei einem Abends zuvor angeſagten Aufbruch
um ſechs Uhr zu erlangen erwies ſich als unmöglich da erſtens
der Koch die Zeit verſchlafen hatte und zweitens die Milch
nicht geliefert war ſodaß wir nahezu nüchtern uns auf den
Weg machen mußten Der einzige Troſt in dieſen Leiden war
der Enfer des Wirthes ein vorzüglicher bekömmlicher im
de des Kellers auf den Tiſch geſetzter Wein in dem
wir des Abends Lethe für das Ungemach des Tages tranken
O est la fomme Das war es vor wenigen Wochen war
eine blutjunge Frau ins Haus gezogen und dieſe unerfahren
wie ſie war aber ſelbſtbewußt und von dem Beſtreben beſeelt
womöglich in einem Sommer die Schätze Golkondas aus dem
beſcheidenen Gaſthauſe herauszuwirthſchaften überließ den
Magen ihrer Gäſte getroſt einer Entbehrung für die auch
die herrlichſte Landſchaft nicht entſchädigen kann

Unter dieſen Verhältniſſen hielten wir uns nicht allzu ſeßhaft
in der Bannmeile unſeres mageren Hotels auf ſondern machten
zwei recht gelungene Ausflüge von denen ich euch in der Kürze
berichten will

Wiedernum den Spuren unſeres kundigen Freundes folgend
brachen wir eines Sonntags früh auf um dem Val sJlliez
einen Beſuch abzuſtatten Bis Monthey fuhren wir mit der
Bahn dann ergriffen wir wohlgemüth den Wanderſtab
Drunten im Städtchen mußte ſo etwas wie Schützenfeſt ſein
denn zwiſchen dem Glockenläuten knallten die Büchſen daß es
weithin in den Bergen widerhallte Die Landſtraße bot faſt
keinen Schatten und war ſo hoch mit Staub bedeckt daß wir
bald wie Mühlknappen ausſahen Trotzdem klommen wir
tapſer aufwärts frühſtückten im Garten von Val Jlliez wo

freilich die Fliederbüſche von denen unſer Freund ſchrieb längſt
verblüht waren und kamen gegen Mittag in Champery an
wo uns eine anugeregte Tafelrunde größtentheils franzöſiſcher
Penſionäre begrüßte Se des Ausfluges iſt die dent
du micdi die wir von Glion aus ſo oft mit ſehnſüchtigen Augen
aus der Ferne betrachtet hatten einmal in nächſter Nähe zu
ſehen Dieſes Zweckes wurden wir vollkommen habhaft zum
Greifen nahe lagen ſie da die ſchroffen Spitzen die ſcharf
kantigen Grate die ſtotzigen Felswände die blendend weißen
Schneefelder die bläulich ſchimmernden Gletſchermaſſen Den
Ehrgeiz auch noch die ſieben oder acht Stunden die der Auf
ſtieg zum Gipfel fordert hinauf zu klimmen verſpürten wir
nicht waren ſogar um die Wahrheit zu ſagen träge genug
für den Rückweg den Poſtwagen zu benutzen wobei wir in
Trois Torrents wirklich der uns verſprochenen hübſchen
Mädchen mit knallrothen Kopftüchern anſichtig wurden
Wochentags auf dem Felde ſollen ſie Mannshoſen tragen
ein Aublick auf den wir verzichten mußten weil es eben
Sonntag war

Anderen Tages haben wir uns den viel genannten Badeort
Evian les Bains angeſehen Jn brütender Mittagsſonne
fuhren wir mit dem Dampfer hin bei St Gingolph und den
mächtigen Steinbrüchen von Meillerie vorüber Das Treiben
in dem Wnz franzöſiſch ſogar ein wenig pariſeriſch an
muthenden Ort war ſehr unterhaltend Eine ſchattige Pro
menade zieht ſich zwiſchen den Hänſern und dem See lang und
ſchattig hin und es fehlt nicht an Cafés und anderen
piätzen von denen aus man das verehrte Publikum vorüber
wandeln fahren reiſen radeln ſegeln dampfen ſieht Muſik
lockt vom Garten des Kaſino für den Abend iſt ſogar eine
Oper angekündigt Die Damen erquicken ſich am Anblick derToiletten ihrer Piitſchweſtern die Herren an Bieren und Ab

ſynthen Seltſame Fahrzeuge eine Art kleiner Motorwagen
ſauſen vorüber daß einem Hören und Sehen vergeht er
fiſchen will findet auch dazu auf ſalonmäßig ausgerüſteten mit
Sonnenſegel verſehenen Booten Gelegenheit
ſiche kauften wir merkwürdig genug in einem Schlachterladen
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Durch ein miniſterielles Reſkript an den berliner Magiſtrat
iſt wie an anderer Stelle mitgetheilt wird die von der Stadt
ryrra re getroffene Wahl des Stadtverordneten
Singer zum Mitgliede der Schuldeputation für nicht
annehmbar erklärt worden Es wird abgewartet werden müſſen
welche Gründe in dieſem Reſkript das den Vertretern der
Bürgerſchaft bekannt gegeben werden ſoll angeführt ſind doch
laſſen ſie ſich immerhin ahnen und man kann wohl ſagen daß
weder aus dem politiſchen noch aus dem religiöſen Standpunkte
des Herrn Singer ohne weiteres ein ſtichhaltiger Grund herzu
leiten iſt von ihm eine ungenügende Wahrnehmung der Volks
ſchulintereſſen zu erwarten Was die formale Seite des Vor
falles anbetrifft ſo iſt nach der Städteordnung nicht rechterſichtlich inwiefern es dem Magiſtrat zuſtehen ſoll die von den

Stadtverordneten gewählten Deputationsmitglieder erſt zu be
ſtätigen Dafür könnte doch wohl nur der Oberpräſident die zu
ſtändige Stelle ſein Vielleicht wird die Angelegenheit falls ſich
die vorliegende Darſtellung beſtätigt noch Anlaß zu einem
Verwaltungsſtreitverfahren bilden

Parteinachrichten

Die Centrumsfraktion veröffentlicht in der Ger
mania ihren Wahlaufruf in dem es u a heißt daß der
ſich immer mehr entwickelnden Richtung auf Zügelloſigkeit und
Ungebundenbeit nur ein chriſtlich erzogenes gottes
fürchtiges Volk Widerſtand zu leiſten imſtande ſei Weiter
wird das Beſtreben zur Erhaltung des konfeſſionellen

riedens betont wie in wirthſchaftlicher Beziehung der
chutz ſämmtlich er Beruſsſtände verlangt wird

Volkswirthſchaftliches

Jn der Frage des Großſchiffahrtsweges Stettin
Berlin will eine berliner Lokalkorreſpondenz wiſſen daß der
nächſte Staatshaushalt eine Vorlage über das Weſtprojekt
bringen werde

oder Freycinet angeboten werden Sollten dieſelben ab
lehnen ſo würde es Briſſon übernehmen an deſſen Stelle als
Miniſter des Jnnern Valle treten würde

Die londoner Daily News erfahren aus Rom Miniſter
Canevaro habe an die Mächte eine Note gerichtet wonach erſtens
Deutſchland und OeſterreichUngarn wieder thätigen
Antheil an dem europäiſchen Konzert wegen Kreta
nehmen ſollen Zweitens ſollen die Mächte in der Geſammt
beit von der Pforte die Abberufung der türkiſchen
Truppen und Behörden verlangen

Wie die Polit Korr meldet verlautet in unterrichteten
Kreiſen Wiens die italieniſche Regierung beabſichtige die Jni
tiative zu ergreifen um die Veranſtaltung einer Konferenz
behufs Berathung gemeinſamer Maßregeln zur Bekämpfung
des Anarchismus anzuregen

Serbien
Das Gerücht die KöniginMutter Natalie werde in einem

Monat den König Alexander in Belgrad veſuchen iſt wie
von unterrichteter Seite in Belgrad verſichert wird unrichtig

Afrika
Der Korreſpondent der pariſer Politique colonigale meldet

aus Kairo er vernehme aus beſter Quelle daß General Kit
chener eine gewiſſe Zahl von Mabdiſten in Freiheit
geſetzt und dieſe mit europäiſchen Waffen ausgerüſtet habe mit
dem Befehl über Kordofan auf Faſchoda loszugehen
und dieſe Stadt von der Rückſeite anzugreifen und einzunehmen
Das Blatt fügt hinzu Wir haben in allen Miniſterien nach
Einzelheiten über dieſe Nachricht gefragt erhalten aber nirgends
Auskunft weil man aus Kairo keine Nachricht erhalten hat
Unſere Mittheilung ſtammt aus beſter ägyptiſcher Quelle
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Ausland
OeſterreichUngarn

Der Botſchafter Nigra telegraphirte auf Grund der ihm vom
Grafen Goluchowski gewordenen Mittheilungen an den
italieniſchen Miniſter des Aeußern die antiitalieniſchen Aus
ſchreitungen in Trieſt und Laibach hätten Kaiſer Franz
re ſehr betrübt der Kaiſer ſelbſt habe dem Statthalter in
Trieſt und Krain den Auftrag ertheilt die Wiederholung der
Ausſchreitungen unbedingt zu verhindern

Wie die Polit Korr aus authentiſcher Quelle meldet be
ſtätigt ſich die Nachricht von einem Attentatsverſuchs auf
den Kronprinzen von Jtalien während ſeiner Fahrt
nach Wlen nicht Es wurden allerdings wie ſelbſtverſtänd
lich umfaſſende Sicherheitsmaßregeln ergriffen aber eine mit
der Reiſe in Zuſammenhang ſtehende Verhaftung wurde nicht
vorgenommen Die gemeldete Verhaftung des Schuhmachers
Adolfo Tiz zi eines Anarchiſten erfolgte nicht in St Veit
ſondern am 14 in Genf Dieſelbe ſteht ſomit in keinem direkten
Zuſammenhang mit der Reiſe des Kronprinzen Adolfo
Tizzi und Carlo Caviglio waren den Polizeibehörden
ſchon ſeit mehreren Tagen als gefährliche Anarchiſten ſignaliſirt
Während Tizzi verhaftet wurde konnte Caviglio bisher
nicht ermittelt werden

Fraukreich
Ueber den geſtrigen Miniſterrath wurde folgende

offizielle Note ausgegeben

Der Jnuſtizminiſter ſetzte die Thatſachen auseinander die
ſich für ihn aus der von ihm vorgenommenen Prüfung der
Dreyfusakten ergeben Er legte dar daß nach dem Wort
laut des Art 447 der Strafprozeßordnung über die an ihn
auf Grund des S 4 Art 442 gerichteten Reviſionsgeſuche Be
ſchluß zu faſſen ſei bevor die durch das Geſetz im Juſtiz
miniſterium beſtehende Kommiſſion ihr Gutachten abgegeben
hat Der Miniſterrath ermächtigte hierguf den
Juſtizminiſter dieſe Kommiſſion zuſammen
zuberufen Der Miniſterrath war um Uhr beendet

Die Miniſter traten geſtern nachmittag nochmals im Miniſterium
des Jnnern zur Berathung zuſammen

Die Strafſache des Oberſten Picquart kommt am
21 September zur Verhandlung Die Blätter ſeiner Richtung
erheben im voraus ſcharfen Einſpruch gegen den etwaigen Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit

Das Kriegsminiſterium erklärt ihm ſei nichts von der Ver
Dreyfushaftung eines Oberſten bekannt der in den

Prozeß verwickelt ſein ſolle wie die Libre Parole ge
meldet hatte

Man nimmt an daß der Kriegsminiſter Zurlinden und der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten Tillaye die den Miniſter
rath am Schluſſe deſſelben verließen ihre Entlaſſung geben
werden Das Kriegsminiſterium wird dem General Lebrue

der außer dieſem Obſt den leckerſten Aufſchnitt für die Bade
gäſte feil hielt Jn der Abendkühle fuhren wir mit dem
Dampfer zurück und erfrenuten uns bei St Gingolph wo die
Morge die Grenze bildet des friedlichſten Anblickes zweier
Gendarmien des ſchweizeriſchen und des franzöſiſchen die dicht
nebeneinander ihres imponirenden Amtes walteten

Nun aber hält uns nichts mehr hier und da wir nach
Erledigung unſeres Hanptreiſeplanes noch einige Tage erübrigt
haben beſchließen wir in aller Schnelligkeit noch dem berner
Oberlande einen Beſuch zu machen wo die Fleiſchtöpfe beſſer
beſtellt ſein ſollen als in Bouveret Aber ein Fläſchchen Enfer
trinken wir doch noch heute abend und auf euer Wohl Wißt
ihr übrigens daß Enfer Höllenwein bedeutet Wenn es da
drunten ſolch einen Tropfen gäbe dann

Jnterlaken 19 Aug
Was ſagt ihr daß wir zuguterletzt in dieſem Allerweltsneſt

eingekehrt ſind Die Landkarte die wir dieſerhalb befragten
und das allezeit zur Hand liegende Kursbuch ſagten uns daß
wir in etwa acht Slunden den großen Ruck von Bouveret
hierher vollbringen könnten Und ſo iſt es denn auch geſchehen
Auf einem der größeren bequemen Dampfer fuhren wir
morgens bei überngtürlichem Wetter nach Ouchy wo wir
ſeufzenden Herzens von unſerem geliebten See Abſchied
nahmen und von Lauſanne mit dem Schnellzug über Freiburg
das die Schweizer Fribourg nenuen und ſeine kühne Brücke
hierher Unterwegs nahmen wir im Reſtaurationswagen ein
warmes Frühſtück ein wobei es ſehr ſpaßig war daß wir
zuweilen einen Biſſen bei Sonnenlicht aufſpießten und bei
elektriſchem Licht aufaßen ſo ſchnell wechſelten die einander
ablöſenden huſchenden Beleuchtungen der ebenen Stellen und
der Tunnels Um ſchneller ans Ziel zu kommen verzichtelen
wir für heute auf die ſonſt ſo anmnuthige Fahrt über den
Thuner See blieben im Eiſenbahnwagen ſitzen und nahmen
im Hotel National ohne viel Federleſens das uns angebotene
Zimmer im erſten Stock an ohne die Gefahr zu ahnen die
uns zu unſexen Häupten dräuete Doch davon ſpäter

Zunächſt ſahen wir uns in der nicht unbekannten Umgebung
um Da leuchtete ſie wieder die herrliche Jungfrau das
Geſchäft von Jnterloken da prangten wie ſonſt die Holte
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Halle und UUmgegend
Halle 18 September

Hurrah die Saiſon beginnt Wir ſind wieder mal
ſo weit Während der Himmel uns noch Tage voll Sonnen
gold und Himmelsbläue ſchenkt die unwiderſtehlich in s Freie
hinauslocken hat ſich unſer Kunſttempel bereits wieder auf
gethan und ladet allabendlich die holleſchen Theaterfreunde in
ſeine vom elektriſchen Licht durchflutheten Hallen Jn den
Damenkaffees der letzten Woche hat das Stadttheater bereits
einen ausgiebigeun Geſprächsgegenſtand gebildet und ſelbſt die ſo
oft behandelte und doch nie ganz ausgeſchöpfte Dienſtmädchen
frage in den Hintergrund gedrängt Nach der einſtimmigen
Meinung der Damen war es die höchſte Zeit daß die ſceniſchen
Freuden wieder ihren Anfang nahmen Man nämlich die
Damen wußte wirklich nicht mehr womit man ſeine Abende
hinbringen ſollte Außerdem brannte man nämlich wieder
die Damen ſchon längſt vor Begierde ſeine neuen Toiletten
der erſtaunten Welt zu präſentiren Das war ſchon ſo zu
Goethe s Zeiten und das wird auch fernerhin ſo bleiben

Die Damen geben ſich und ihren Putz zum Beſten
Und ſpielen ohne Gage mit

Nur Fräulein Lucie iſt unzufrieden und zieht ein ſchiefes
Mäulchen Sie iſt mit der neuen rothſeidenen Blouſe die ſie

fürs Theater bekommen hat nicht einverſtanden und findet
daß ſie ihr gar nicht aber auch gar nicht ſteht Und die Mama
beharrt mit der ihr eigenen Energie darauf daß ſie ſie doch
tragen ſoll Allerdings darf man annehmen daß die Mama
nicht unerbittlich bleiben wird Schließlich legt ſie ſelber doch
am meiſten Werth darauf daß ihr Töchterchen recht ſchick ausſieht
Wir werden Fräulein Lucie wohl nicht allzu oft in der Roth
ſeidenen im Theater ſehen Toiletteſorgen hüben und drüben
Auch die Künſtler und Künſtlerinnen vor allem natürlich die
neuengagirten muſtern prüfenden Blicks die Koſtüme in denen
ſie ſich dem Publikum präſentiren ſollen Die Frage wird mit
allem Ernſt und Eifer behandelt man probt an verwirft und
probt wieder an es geht in den Garderoben ſo lebhaft her wie
in der Kaſerne wenn der Kommandirende zur Regiments
beſichtigung erwartet wird Die Sache iſt zum mindeſten auch
ebenſo ſchwierig Denn bei der Regimentsbeſichtigung
handelt es ſich doch immer nur darum die eine
Excellenz zu befriedigen Dem Geſchmack des vielhundert
köpfigen Publikums gerecht zu werden das will doch noch viel mehr
heißen Und Toilettenſorgen hat auch der Herr Direktor Doppelt
und dreifach ſogar Jn ſeinem ſorgenſchweren Haupt wälzt er
nicht nur Erwägungen über die Koſtüme die er für die neuen
und die neu einzuſtudirenden Stücke anſchaffen muß auch die

paläſte da trippelte und trappelte es auf den Gaſſen von allen
möglichen und unmöglichen Touriſten beiderlei Geſchlechts da
rollten die Omnibuſſe wohl zwanzigmal des Tages hin und
her da ſaß es ſich ſo behaglich auf der ſchmalen Terraſſe des
Oberländer beim Münchener Bier da entfaltete des Abends

der Kurgarten ſeine ganze Herrlichkeit mit Muſik elektriſchem
Licht allerlei Getränken dem unvermeidlichen Hazardſpiel und
einem Himmel an dem kein Wölkchen ſchwamm

Das alles war uns von früher her bekannt Sobald wir
aber in das Lauterbrunner Thal vordrangen merkten wir den
ſogenannten Fortſchritt der Zeit Nicht mehr zu Fuß wie vor
Jahren ſondern mit der Eiſenbahn gelangten wir nach Lauter
brunnen und was wir kaum für möglich gehalten hätten
nach rechts und nach links und geradeaus krabbelten Loko
motiven die Berge hinan zur Schyoigen Platte zur
Wengernalp nach Grindelwald nach Mürren Jch kann
nicht ſagen daß ich dieſer Veränderung recht froh ge
worden wäre Das Ratteln und Pruſten Stampfen und
Pfeifen vor allem aber das entſetzliche Qualmen und

leidet einem vielfach den Gennß der Natur Wir konnten uns
nicht entſchließen die ſteile Bahn nach Mürren hinaufſchleppen
zu laſſen ſondern ſuchten zu Fuß unſere eigene Spur aus ver
gangenen Tagen und haben es nicht bereut Nach den erſten
anderlhalb Stunden ſtrammen Aufſteigens raſteten wir unter
Lärchenbänmen an einer eilig zu Thal hüpfenden Quelle früh
ſtückten erquickten uns an dem durch nichts gehemmten groß
artigen Blick auf Eiger Mönch und Jungfrau und kamen
rechtzeitig eben an um an der Mittagstafel theilzunehmen und
danach ins Gras gelagert in beſchaulichverdaulicher Muße
das wunderbare BVergpanorama auch noch weiter nach rechts
und links in uns agaufzunehren das die Anſtrengung des
Marſchirens ſo überreich belohnt

Anderen Tages konnten wir der Verſuchung nicht widerſtehen
diesmal mit einem Einſpänner in thaufriſcher Morgenkühle
wiederum in das Thal zu fahren um den Trümmelbachfall
den wir noch nicht kannten zu ſehen Nota bene und zu
hören Wie ein ziſchender Drache fährt das Ungethüm aus
dem Felſenſchlund heraus während die Menſchlein auf ſichere
Brücken und Gallerien geſtellt lächelnd ſeine ungefährliche Wuth

Toiletten der Bühne die neuen Dekorationen die neuen Möble
ments und Requiſiten wollen berückſichtigt werden Die koſten
ſchweres Geld Und nachdenklich erwägt er ob das Kapital das
er hier anlegt ſich auch entſprechend verzinſen wird ob die
Stücke die er erworben hat auch ziehen werden nämlich das
Publikum ins Theater Und gedankenvoll ſpricht er vor ſich hin

ich muß ſchon wieder Goethe citiren

Freilich mag ich gern die Menge ſehenWenn ſich der Strom nach unſrer Bude drängt
Und mit gewaltig wiederholten WehenSich J die enge Gnadenpforte zwängt
Bei hellem Tage ſchon vor Viexen
Mit Stößen ſich bis an die Kaſſe ficht
Und wie in Hungersnoth um Brot an Bäckerthüren
Um ein Billet ſich faſt die Hälſe bricht

Er hat das Seine dazu gethan er hat ſogar die enge Gnaden
pforte mit einer bequemeren Thür verſehen laſſen nun kommt

es auf das Publikum an Volle Häuſer Wird ſich dieſer
Wonnetraum erfüllen Heuer träumen ihn bei uns ſogar zwei
Direktoren der Leiter unſeres Stadttheaters und der neue Herr
des Muſentempels in der Geiſtſtraße Herr Manthner will den
Verſuch machen ob es ihm gelingt den Zuſchauerraum des
Thaliatheaters allabendlich zu füllen was ſelbſt damals nicht zu
ſtande kam als dort mit Gluth gearbeitet wurde Aber Herr
Mauthner iſt ein muthiger Mann und hat ſich ſchon auf manchem
ſchweren Poſten glänzend behauptet er tritt auf die neue Bühne
und ſpricht à la Cäſar Du trägſt den Manthner und ſein
Gluck Das Publikum kann dem bevorſtehenden Wertſtreit nicht
nur mit Ruhe ſondern ſogar mit Beſriedigung zuſehen die
beiden Direktoren werden ihr Beſtes thun damit jeder von ihnen
ſeine Gunſt und ſeinen Beſuch gewinnt Nur einer iſt miß
vergnügt der Kritiker Seine guten Tage ſind nun vorbei und
er ſieht doppelt ſo viel Arbeitsabende vor ſich wie bisher
Aber es geſchieht dem Böſewicht ganz recht Warum ſchreibt er
überhaupt Kritiken Die Künſtler ärgern ſich nur daruüberi
und die ſchwärmenden und bewundernden Backfiſche beiderle
Geſchlechts nicht minder Trotz ſeiner und erſt recht Hurrah
die Saiſon beginnt

Die Stadtbahn beginnt morgen die Arbeiten zu
denen in der letzten Sitzung vor den Ferien die Stadtverordneten
Verſammlung ihre Genehmigung ertheilte Wenn dies auch
für die Anwohner der von den Abeiten berührten Straßen
keine beſonders erfreuliche Kunde iſt da ſie nunmehr unter der
jetzt in Halle allgemein graſſirenden Buddelei zu leiden haben
ſo können ſie ſich doch damit tröſten daß nach all den bis
herigen Erfahrungen gerade unſere Stadtbahn ſich mit ihren
Arbeiten nach Möglichkeit beeilt hat was ja auch bekanntlich in
der letzten Sitzung des erſten kommunalen Vereins anerkannt
wurde Die Bahn beabſichtigt folgende Gleisveränderungen
1 Anlage eines zweiten Gleiſes in der Großen Steinſtraße auf
der Strecke von der Magdeburger bis zur Kleinen Stein
ſtraße 2 Verlängerung der Endweiche am Steinweg 3 Ein
legung einer Weiche am Marktplatz zur direkten Ver
bindung der Gleiſe in Kleinſchmieden und Thalamtſtraße
Die beiden erſteren Einrichtungen haben den Zweck den Bahn
betrieb ſowohl im allgemeinen als auch namentlich bei dem Be
fahren mit Doppelwagen zu verbeſſern Mit der letzteren Ein
richtung wird die Wiederaufnahme eines direkten Verkehrs
von der Dreyhauptſtraße durch die Große Stein
ſtraße nach Wittekind beabſichtigt Für die neu projek
tirte Linie Dreyhanptſtraße Wittekind iſt auch in erſterer Straße
ein unentgeltliches Umſteigen von dieſer Linie nach der Mans
felderſtraßenlinie und umgekehrt vorgeſehen Es wird auf dieſer
Strecke der Minuten Betrieb eingerichtet Die Stadtbahn be
abſichtigt an verkehrsreichen Tagen beſonders an den Sonntagen
einige Wagen ſtatt an der Thalamtſtraßenecke am Hettſtedter
Bahnhof für die zahlreichen Beſucher der Haide warten zu laſſen
denen ſomit eine direkte Verbindung bis Wittekind geboten wird

Rundgänge im botaniſchen Garten Die Zeit
der Herbſtblüher iſt jetzt herangerückt und der Beſucher des
botaniſchen Gartens findet daher trotz der vorgerückten Jahres
zeit eine reiche Anzahl von Blüthen erſchloſſen Da ſchauen die
blattloſen prächtig violett gefärbten Blüthenkelche der Herbſt
zeitloſe Oolchicum autumnale aus den Beeten hervor und
das Haidekraut Calluna vulgaris zeigt die rothen Perleureihen
ſeiner Blüthen Doch das ſind Dinge die der Hallenſer von
ſeinen Wieſen und aus ſeiner Haide kennt Aber da blüht noch
die Daboecia polifolia eine Verwandte unſeres Haidekrautes
deren herrlich roſeurothe Blüthenglocken wohl ein Centimeter
an Länge und Durchmeſſer erreichen Aus dem zartgefiederten
Laube der indiſchen Indigofera Dosua blicken herrliche roſa
farbene Blüthentrauben hervor Weiße und rothe Blumen ent
falten in maſſiger Fülle die Phlox Arten Daneben ſteht eine
Windenart die im Centrum ihrer blauen Blüthenkronen gelbe

mit Erlaubniß zu ſagen Stiuken der Maſchinen ver q

und weiße Zeichnungen zeigt Es iſt Convolvulus tricolor Faſt

bewundern und ſich des Trümmelns Trommelns freuen
Unten fiſcht ein Junge handgroße Eisſtücke aus dem Bach die
der wilde Trümmler oben vom Gletſcher losgeriſſen hat

Aber ich muß euch auch noch von dem Oben und
Unten in unſerem guten braven Hotel National er
zählen Schon am erſten Mittag als wir der Sieſta
pflegen wollten ſtörte uns eine marſchartige ſchwerfü
eintönige in der Richtung der Diagonale andauernde Be
wegung über deren Urſprung wir uns nicht klar werden
konnten ſelbſt als die Bedienung mit geheimnißvoller Miene
andeutete über Jhnen wohnen Ruſſen Anhaltendes Klopfen
unſererſeits an der Zimmerdecke mit Regenſchirmen und Berg
ſtöcken erzielte nicht die geringſte Gegenwirkung Als nun am
zweiten Mittag die nämliche Tretmühle zu arbeiten und uns
den Schlaf zu verſcheuchen begann gingen wir auf Selbſthilfeaus und ch kräſtiglich an die Thür der Ruheſtörer Und

was fanden wir uf das Bett geſtreckt lag ein bärtiger
Greis laut Fremdenliſte ein wirklicher ruſſiſcher General mit
unglaublich vielen Konſonanten in ſeinem Namen kreuz und
uer aber einmal hin und einmal her mit den Füßen trab

trab trab wandelte die Frau Generalin der ihr Leibarzt nach
Tiſch eine mächtige Bewegung verordnet hatte Davon alſo
bebte unſere Zimmierdecke bibberten unſere Waſchnäpfe klirrten
unſere Trinkgläſer zitterten unſere Seelen in ohnmächtigem

re Wir müſſen an uns halten der Frau Generalin unſere
indrücke allzu deutſch kundzugeben Da ſie dieſer Sprache

ſich gänzlich unkundig erwies wir aber des Ruſſiſchen nicht
völlig mächtig waren brachten wir unſere Beſchwerde in
möglichſt anſtändigem Franzöſiſch vor und ernteten die Genug
thuung daß Madame deren obere Vornehmheit nur durch eine
Nachtjacke verhüllt war verſprach ihre Verdauungspromenade
auf einen anderen Schauplatz zu verlegen Wir aber für heute
um unſer Schläflein betrogen machten uns auf und wanderten
dem kleinen Rugen zu auf deſſen ſchattigen Waldbänken wir
darüber nachdachten daß uns daheim ſo etwas nicht habe
widerfahren können dieweil keine ruſſiſchen Generalsleute in
unſerem Hauſe zu unſeren Häupten umherwandern Das iſt
die rechte Stimmung die Heimreiſe vorzubereiten die unsdann ſo Gott will bald in eure Arme führen ſoll Alſo auf
Wiederſehen



wie ein Stiefmütterchen ſehen die Blüthen aus die durch den
Wer Kontraſt ihrer Farben dem Auge der befruchtenden
Jnſekten gewiß ein auffälliges Bild gewähren Ein prächtig
dunkelroth blühender Schmetterlingsblüthler das Hetyrarium
eoronarium hat ſeine Blüthezeit ebenfalls noch nicht beſchloſſen
Auch eine Anzahl von Scabioſen breitet vor dem Beſucher noch
ihre mattblauen Blüthenſcheiben aus und die h Blumen
der Nachtkerzen Oenothera ſind noch nicht gewelkt Man ſieht
es dieſen Blüthen gleich an daß ſie beſtimmt ſind durch ihr
bleiches Kolorit die in der Dunkelheit fliegenden Schwärmer
Eulen und Spanner anzulocken Aus dieſem Grunde öffnen ſie
ſich auch erſt gegen Abend Durch die winzige Kleinheit ihrer
ſcharlachrothen Blüthen macht ſich die knehsia cylindracea inter
eſſant Eine Verwandte unſeres Weiderichs Lythrum die
Cuphea viscosissima wird dadurch erwähnenswerth daß die
Honigansſcheidung nicht an der tiefblauen Blumenkrone ſondern
aus dem Gewebe der Kelchblätter ſtattfindet ein Verhalten wie
es auch die Kapuzinerkreſſe Tropaeolnm zeigt Unter den noch
immer zahlreich blühenden Compoſiten dürften die Eupatrum
Arten am auffälligſten ſein Jhre Blüthenköpfchen ſetzen ſich
nämlich nur aus röhrenförmigen Einzelelementen zuſammen
Aus der Mitte der letzteren ragt ein der Länge nach in zwei
Aeſte geſpaltener Griffel heraus an deſſen Baſis ſich das
befruchtungsfähige Narbengewebe befindet Unter den Cacteen
wird in kürzeſter Friſt ein Seeigelcactus Echinopsis tubitiora
var grandiflora eine ſeiner herrlich rothen trompetenförmigen
Blüthen entfalten Schade nnur daß die letzteren eine ſo außer
ordentlich kurze Blüthezeit beſitzen des Abends öffnen ſich ge
wöhnlich die Knospen und nach Verlauf eines Tages iſt die
ganze Herrlichkeit wieder vorüber Auch die Mamilaria
Arten mit ihren kleinen roſenxothen Blüthen ſind beachtens
werth Vor dem Gewächshauſe iſt augenblicklich das Jaswininw
odoratissimum aufgeſtellt Seinen blaßgelben Blüthen entſtrömt
ein Duft der dem des Pfeifenſtrauchs Philadelphu an Köſtlich
keit nichts nachgiebt Jn der Abtheilung der Alpengewächſe hat
eine Glockenblume Campanula Portenschlaginna ihre hbimmel
blauen Blumenkelche erſchloſſen Unter den Gewächſen des
Kaplandes zeigen eine Anzahl von Pelargonien ihre mattrothen
dunkel tätowirten Blüthen während unter den Gewächſen der
Mitt lmeerländer die zauberiſche Pracht der Oleanderblüthen
aus dem immerorünen Laube winkt Hier hat auch eine
Schneckenkleeart AMedicago arborea eben erſt ihre gelben
Schmetterlingsblüthen erſchloſſen Noch ließe ſich die Auf
zählung der Herbſtblüher fortſetzen doch es ſei genug Jn
wenigen Tagen wird all die bunte Herilichkeit ein Ende haben
und alles was irgend trausportabel iſt wird in die Gewächs
häuſer wandern um hier den Winterſchlaf zu halten Wer alſo
den Garten noch einmal zu beſichtigen wünſcht der beeile ſich
Um verſchiedentliche falſche Annahmen zu korrigiren ſei noch
einmal darauf aufmerkſam gemacht daß der Garten an Sonn
Feier und Regentagen ſowie am Sonnabend nachmittag ge
ſchloſſen bleibt geöffnet iſt er an allen übrigen Tagen und zwar
von 6 12 Uhr morgens und von 1 6 Uhr abends

ſDie Unterrichtskurſe der Frauen Jnduſtrie
und Kunſtgewerbeſchule von Frl Elara Martini Alte
Promenade 35 nehmen Montag den 3 Oktober ihren Anfang
Außer den Spezialfächern für akademiſches Schnittzeichnen Zu
ſchneiden und Anfertigen ſämmtlicher Damengarderobe und
Wäſche wird Putzfach Sticken Kunſtſticken in verſchiedenſter
Technik wie Flach und Hochſtickerei Durchbruch Applikation
Nadelmalerei Gold und Silberſtickerei ſpaniſche Spitzen
ſtickerei uſw ſowie Garnieren von Tapiſſeriegegenſtänden grind
lich gelehrt Schülerinnen welche ſich als Direktricen ausbilden
wollen erhalten nach abſolvirtem Kurſus Zeugniß und eventuell
Stellung nachgewieſen Proſpekte ſind poſſfrei erhältlich

Eine feine Schneiderinfamilie Ein von glaub
würdiger Seite gut empfohlenes Geſchwiſterpaar aus Halle war
in Zſcherben zur Anfertigung des Hochzeitsſtaates für eine
Braur und die Brautjungfern ins Haus genommen worden Als
alle Kleider bis auf das Brautkleid fertig waren wurde durch
Zufall entdeckt daß die beiden Schueiderfräuleins gelang
ad hatten Jn ihren Packeten Koffern und bei der Haus
uchung am Freitag abend in Halle fand man meterlange ſeidene

und wollene Kleiderſtoffe Unterfutter Handſchuhe Näh und
Häkelgarn Servietten Zahn und Veilchenpulver Servietten
ring Gläſer Ballblumen Nippſachen gehäkelte Spitzen
Stickereien Taſchentücher Strümpfe Photographien der kaiſer
lichen Familie und einer Brautjungfer Viſitenkarten Cigarren
kurz ein ganzes Waarenlager welches ſie ſich während ihrer
Thätigkeit in Zſcherben zugelegt hatten Auch die Familien
mitglieder der Braut hatten zu der Ausſtattung beiſteuern
müſſen von ibnen hatten die beiden Schweſtern hauptſächlich
Wäſche und Kleidungsſtücke entlehnt und in den mitgebrachten
Taſchen und Schachteln die geſtohlenen Sachen ins Mut erhaus
geſchafft Braut und Brautjungſern wollten aus erklärlichen
Gründen den Vertrauensbruch mit der Herausgabe der Sachen
bewenden laſſen da aber die Mutter mit der Herausgabe der
Sachen zögerte und die gekränkte Unſchuld ſpielte ſo wurde die
Polizei zu Hilſe gerufen welche die Mutter und die beiden

re verhaftete nachdem die Hausſuchung von Erfolg ge
weſen war

ÜÖ
Univerſitäts und Hochſchnulnachrichten

Kiel 16 Sept Dr jur Richard Wehl Privatdozent an
der Univerſität Königsderg iſt zum außerordentlichen Profeſſor
an der hieſigen Univerſität ernannt worden

Gießen 16 Sept Prwehgr Gaehtgens Direktor des
hieſigen pharmakologiſchen Jnſtituts iſt von ſeinen Leheamte
zurückgetreten

Würzburg 16 Sept Der ordentliche Profeſſor Dr Karl
Hiller wurde zum Profeſſor des Strafrechts an der Univerſität
Graz ernannt

Prag 16 Sept Der Privatdozent Dr Adolf Hauffen iſt
zum außerordentlichen Profeſſor der deutſchen Sprache und
Litteratur an der hieſigen deutſchen Univerſität ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Verein deutſcher Jrrenärzte ſandte dem Staats

ſekretär Grafen Poſadowsky drahtlich ſeinen Dank für die Ab
r der Lenzmann ſchen Angriffe auf die Jrrenärzte im Reichs

age
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Biörnſtjerne Björnſon der Vater hat wie man aus
ibt ein neues Drama vollendet Eine deutſchePergeeg e Stüdes deſſen Jnhalt nd Tuel noch ſtrengſtes

Geheimniß ſind erſcheint mit der Origicialausgabe itte
Oktober im Verlag von A Langen in München

Der wiener Operettenkomponiſt Karl Wein ber ger hat auf
ein Libretto von Hugo Wittmann und Julius Bauer eine
Operette Adam und Eva komponirt die im Carl Theater
ihre Erſtanfführung erleben ſoll Die beiden Schriftſteller wollen
wie es heißt an die parodiſtiſche Manier der Offenbachiſade
wieder anknüpfen

Die Wittwe des franzöſiſchen Muſikſchriftſtellers Berthold
Damcke der ous Hannover ſtammte hat dieſer Stadt die ſeither
in ihrem Beſitz befindlichen Partituren der drei bedeutendſten
Gluck ſchen Opern der beiden Jphigenien und der Alceſte,
teſtamentariſch zum Geſchenk gemacht

Dr Berſon aus Berlin unternahm einen Ballonaufſtieg
vom Kryſtallpalaſt in London mit dem Luftſchiffer Stanley
Spencer zwecks wiſſenſchaftlicher Unterſuchungen
ſtieg glückte vollſtändig es wurde eine Höhe von 27,000 Fuß
erreicht

Jn Stralſund wurde eine Gedenktafel für Heinrich
Kruſe am Hauſe Fährſtr 25 dem Geburtshauſe des Dichters
angebracht Die aus ſchwarzem Mormor beſtehende Tafel trägt
in Goldbuchſtaben die Jnſchrift Geburtsſtätte des Dichters
Heinrich Kruſe geb 15 Dez 1815 Die Anbringung der Gedenk
tafel iſt auf Veranloſſung des dortigen Gemeinnützigen Vereins
erfolgt der auch die Koſten trägt

Jn Hannover hat ſich ein Komitee für Errichtung eines
Denkmals für den Dichter Hölty gebildet Hölty an deſſen
Sterbehauſe Leinſtraße 8 eine Gedenktafel angebracht iſt ruht
auf dem Nikolaikirchhofe die Stelle iſt nicht genau bekanvt
doch weiß man daß er in der Nähe der Friedhofskavelle beſtattet
iſt Für das einſach anszuführende Denkmal liegt bereits ein
Entwurf von den Herren Karl Gundelach und Luer vor

Jn der Kirche der Ortſchaft Kalchreuth bei Nürnberg
befindet ſich ein werthvolles Kunſtwerk ein von Adam Kraft
gefertigtes ſteinernes Sakramentshäuschen das jedoch im
Laufe der Jahrhunderte ſchadhaft und ruinos wurde Tas
Stagatsminiſterinm hat nach Einvernahme des Generalkoenſer
vatoriums in München und auf Grund des eingehenden Gut
achtens genehmigt daß eine Reſtaurirung des Kunſtwerkes vor
grnommen wird mit der der Steinmetz Johann Göſchel unter
Leitung des Architekten Schmitz dem die Leitung der
Reſtaurirung der Sebalduskirche übertragen iſt betraut wird

Der erſte Kongreß für gerichtliche Medizin wird im
kommenden Oktober in Turin abgehalten werden den Vorſitz
wird berechtigtermaßen Ceſare Lombroſo übernehmen

Prof Rydberg in Lund macht darauf aufmerkſam daß
die durch Prof Ramſay erfolgte Entdeckung des Metargons
und die Wahrnehmung daß das Spektrum dieſes Elements faſt
ganz mit dem Swaun ſchen Kohlenwaſſerſtoff Spektrum
übereinſtimmt auch von großem Jntereſſe für die Phyſik unſeres
Sonnenſyſtems iſt Die Annahme eines interplanetariſchen
Mediums erhält hierdurch eine neue unverhoffte Stütze welche
uns die Löſung der meiſten auf die Kometen und auf die
Sonne ſich beziehenden Probleme näher rückt Dieſes Medinm
deſſen Spektrum außer den Acetylenbanden auch die Cyan
banden enthält iſt nunmehr durch direkte Beobachtung nach
gewieſen I im Abſorptionsſpektrum der Sonne 2 im
Emüiſſionsſpektrum der höchſten Strahlen der Sonnenkoreng
3 im Spektrum aller Komelen 4 in den in den Meteoriten
eingeſchloſſenen Gaſen 5 als Beſtandtheil der irdiſchen Atmo
ſphäre Man kann alſo wohl mit einigem Recht ſagen daß
dieſes Medinm überall angetroffen wird daß es alſo gewiſſer
maßen eine unſerem großen Planetenſyſtem gemeinſame Atino
ſphäre bildet

Provinzialnachrichten
Weißſtenfels 17 Sept SittlichkeitsverbrechenGeſtern nachmittag wurde der Arbeiter Wilhelm Macke von

hier wegen Sittlichkeitsverbrechens begangen an der
183jährigen Tochter ſeiner Stiefſtochter verhaftetMacke iſt 56 Jahre alt und bereits wegen ſchwerer Sittlichkeits
verbrechen mit zwei Jahren Zuchtbaus beſtraft

Staſzfurt 17 Sept Mord und Selbſtmo r d
Bezüglich des gemeldeten Mordes und Selbſtmordes theilen wir
noch des Näheren mit daß die Urſache ein von den Ehelenlen
geſührter für ſie jedoch un günſtig ausgefallener Prozeßgeweſen ſein ſoll Die Frau war darüber in Aufregung gerathen
und ſoll verſchiedentlich die Abſicht ſich bei einem ungünſtigen
Ausgange des Prozeſſes das Leben zu nehmen geäußert haben
Bevor ſie an die Ausführung ihres Planes ging hatte ſie in
der Wirthſchaft alles ſauber gemacht ſich und die Kinder gut
angekleidet und das Mittageſſen für ihren Mann fertig zu
bereitet Kurz bevor dieſer heimkehrte ſandte ſie das älter
Kind hinaus verſchloß die Thür Hing dann zunächſt das eine
jährige Kind am Bettpfoſten und dann ſich ſelbſt auf Das ehe
liche Verhältniß war gut materielle Sorgen können nicht in
Frage kommen

irrt in der Armee Provinz Sachfenund Thüringtſche Fürſtenthümer Ernennungen Beförde rungen
und Verſetzungen Jm aktiven Heere Befördert ſind die Vicewacht
meiſter Dorn heim SCeorg Sek Lt von der Reſ des Jnf Reg 8 Fü ſt
Leopold von Anhalt Teſſau I Magdebug Nr 26 Wiagdrdurg Leiſt Sek
Lt von der Reſ deſſ lden Regts Müh hauſen i Th zu Pr Lis John
Pr Lt von der Reſ des Feldart Regts enrral Feld eugmeiſter 1 Brand n
burg Nr 3 Torgau zum Hauptm Bartels Pr Lt vom Train 2 Auf
gebots des Landw Weziſtko Aſchersl ben zum Ritim Junge Se Lt von
der Reſ des Oſtpreuß T aimnBVats Nr I Torgau zum Pr Lt Matſchenz
Vicewachtm vom Landw Lezirk Torgau zum Sek Lt der Reſ des PommTrainBats Nr 2 Schamdach Sek Lt von der Jnf 1 aſgebols des
Landw Nezirks Eiſenoch Schambach Sek Lt vom Train 1 Auf ebots des
Landw Bezirks Eiſenach zu P eLts Becker SekLt von der Reſ des
Hannov JägerWVats Nr 10 Wagdedurg Wobbe Sek Lt von den Pionieren
1 Aufgebets des Landw ezirks Torgau zu Pr Lts Abſchiedsdem illigungen
im Beurlanbtenſtande Muth Sek Lt von der Reſ des Thüring Feldart
Regts Nr 19 Pyrkoſch Hauptm von der Jnf 2 A ſgedsis des Vandw
Bezirk Mogdeburg Kappelmann Pr Lt von der Juf 1 Aufgedote des

Landw Bezirks Erfurt Dreh Rittm vom Train 1 Aufgebots des Landw
Bezirks Stendal letzterem mit der Landw Armee Uniform

Der Auf 3

Geiſtliche Stellen Durch die Verſetzung Jnbabers iſt diei lle zu e o w iözeſe Sanda c Zur
le gehören drei Kirchen Die r r durch die behördeDurch e Verſetzung ihres Inhabers iſt die Pfarrſ elle zu Langenna un e

Diözeſe Liebenwerda vakint geworden Dieſelbe gewährt neben freier Wohn
ein Einkommen von ca 1800 M Zur St lle gehört eine Kirche Bewerdungen
ſind an den Gemeindevorſtand zu richten Durch die Amtsniederlegung ihres
Jnhaders iſt die Pfarrſielle zu Neun kirchen Diözeſe Lauchſtädt vakant ge
worden Dieſelbe gewährt neben freier Wohnung ein Tinkommen von ca
2850 M Hiervon ſind bis zum 1 Februar 1899 jährlich 791 M als Pfründen
abgabe an den Penſionsſonds der evangeliſchen Landeski ch abzuführen
Stelle gehört eine Kirche Bewerbungen ſind an die Kirchendehörde zu richten

der erledigten evangeliſchen Pfarrſielle zu Königerode in der Ephorte
msleben iſt der b sherige Pfarrer in Pauefelde Heinrich Georg Hermann

Sprick dernfen und deſtätigt worden Die erledigte evangeliſche Pfarrſtelle
zu Petersderg in der Ephorie Halle 2 Land iſt dem bisherigen Predigt
amtekandidaten CEuſtav Adolf Hermann Block verliehen worden Der Diakonus
Paul Albrecht Saemann zu Sandau Ephorie Sandau hat ſein Pfarramt
unter Verz cht auf die Rechte des geiſt iche Standes niedergelegt

g Weimar 16 Sept Die Landesſynode und die
euerbeſtattung Die Landesſynode verhandelte am heutigen

Tage u a über die in jüngſter Zeit viel ventilirte Frage der
Feuerbeſtattung Bekanntlich iſt in Jena ſeit Ende vorigen
Jahres ein Fenuerbeſtattungsofen auf dem ſtädtiſchen Friedhofe
errichtet und im Gebrauch Der Synodale D Braaſch Jena
bemerkt zu dem Bericht der Kirchenregierung an die Landes
ſynode der auch dieſen Gegenſtand berührt daß bisher nur eine
geringe Zahl von Fällen der Feuerbeſtattung vorgekommen ſei
meiſt von auswärtigen Leichen Da faſt immer die kirchliche
Mitwirkung verlangt ſei auch wenn im Heimathsorte ſchon vor
her eine kirchliche Feier ſtattſand ſo könne man ſehen daß die
Freunde der Feuerbeſtattung keineswegs als kirchenfeindlich an
zuſehen ſeien Es fehle bei der Feuerbeſtattung der feierliche
Zug von der Kapelle zum Grabe und die Feierlichkeit am Grabe
ſelbſt die ganze Trauerfeierlichkeit vollziehe ſich in der Kapelle
mit Geſang und Leicheurede Beim Schlußgeſange werde der
Sarg aus der Kapelle herausgetragen in den unmittelbar hinter
ihr liegenden Verbrennungsraum Man midſe der Kirchen
regiernng dankbar ſein daß ſie eine ſolche amtliche und unein
geſchränkte Betheiligung der Geiſtlichen an der öffentlichen
Trauerfeierlichkeit auch bei der Feuerbeſtattung geſtattet babe
Die eifenacher Kirchenfonferenz habe ſich dagegen bedauerlicher
weiſe anders zu dieſer Frage geſtellt Sie habe auch anerkannt
daß die Feuerbeſtattung nicht gegen einen chriſtlichen Glaubens
ſatz verſtoße Trotzdem wolle ſie nur eine private Darbietung
des evangeliſchen Troſtes dem Pfarrer in ſolchen Fällen ge
ſtatten Die Stellungnahme der Weimariſchen Kirchenregierung
ſei die richtige indem ſie die Feuerbeſtattung nicht unter eine
kirchliche Cenſur ſtelle Profeſſor D Nippold Jena bemerkte
noch daß der Bericht der Kirchenregierung über m der
Landeskirche immerhin verletzend wirken könne indem er von
gewiſſen Kreiſen ſpreche welche ſich für Feuerbeſtattung er

wärmt hätten Er wiſſe daß es vielfach ſehr reſpektable und
gerade auch ſehr chriſtlich geſinnte Leute ſeien die hier in Be
tracht kämen Er erinnerte beſonders daran daß der in
thüringiſchen Landen hochangeſehene frühere Generalſuper
intendent D Schwarz ſelber die Feuerbeſtattung für ſich gewählt
habe Der Synodale D Drews Jena erklärte es habe ihn
tief geſchmerzt daß die Beſchlüſſe der eiſenacher Kirchen
konferenz gäuz darnach angethan ſeien die Gewiſſen zu ver
wirren über die Frage was die Hauptſache im Chriſtenthum ſei
Den Eindruck den alle dieſe Ausführungen gemacht hatten ſuchte
D Nicolagi vergeblich dadurch abzuſchwächen daß er meinte
die Beſchlüſſe der eiſenacher Kirchenkonferenz lägen gedruckt noch
nicht vor und es ſei nicht Sache und Auſgabe der Landesſynode
jene Beſchlüſſe zu kritiſiren Es wurde erwidert daß man Zeit
genug gehabt hätte die Zeitungsnachrichten wenn ſie falſch
geweſen wären zu widerrufen Zum Schluß der heutigen Ver
handlungen wurde noch der höchſt bedeutſame Antrag auf Ein
führung eines bibliſchen Leſebuchs des Alten
Teſtaments in der Volksſchule einſtimmig angenommen

T Eiſenach 17 Sept Der Verein deutſcher Spe
diteure beſchloß in einer Sitzung in Eiſengch in Bezug auf
die mit dem 1 Oktober bevorſtehende Einführung eines
Staffeltarifes für Stückgut zunächſt eine beobachtende
Haltung einzunehmen und in den nächſten drei Monaten Er
fahrungen über den Einfluß des neuen Tarifs auf die Geſtaltung
des Sammelverkehrs zu gewinnen Auf Grund dieſer Er
jahrungen ſollen dann erneute Berathungen über die zur Wahrung
der Jntereſſen der deutſchen Spediteure einzuſchlagenden Schritte
ſtattfinden Einſtweilen ſoll der Sammelverkehr wenn auch in
dem durch die tarifariſchen Veränderungen gebotenen geringeren
Umfange nach Möglichkeit aufrecht erhalten werden

Arnſtadt 17 Sept Stiftung Aus Anlaß des fünf
undzwanzigiährigen Beſtehens der Gummi und Schlauchfabrik
von Lange Pöhler hier hat der Gründer der Firma und
jetzige Direktor O Pöhler ein Kapital von 5000 M geſtiftet
deſſen Zinſen für bedürftige Arbeiter der Fabrik verwendet
werden ſollen

4 Leipzig 17 Sept Rennen Am 24 und 25 Sept
alſo Sonnabend und Sonntag finden in Leipzig die großen
Herbſt Pferde Rennenſtatt deren Anfang auf nachmittags
2 Uhr feſtgeſetzt iſt Der erſte Tag zeigt auf dem Programm
den Stiftungspreis mit 10,000 M dotirt um welchen ſich fünf
größere mit hohen Geld und Ehrenpreiſen verſehene Rennen
gruppiren wogegen der zweite Tag den großen Preis von
Leipzig dotirt mit 16,000 und ſechs weitere Rennen auf
dem Programm zeigt Auf der Rennbahn ſind wiederum ver
ſchiedene Neuerungen und Verbeſſerungen vorgenommen und
viele fleißige Hände ſchaffen eifrig um alles zum Empfang der
hieſigen und auswärtigen Gäſte vorzubereiten

Edmund Tndert S enGr Ulrichſtr 54 Gelegenheitsgeſchenkeſowie praktiſche Herren und Damen Gebrauchsgegen ände

p PoststrasG H Fischer Halle a
Bankgeschüärt Reichsbank Giro Conto

Am 1 October er fällise Conpons werden ohne Abaug
eingelöst
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Kaiſer Wilhelm II
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Alb Räder Cigarren Handlung
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n et Wert en rReueſte e Bauartrund leicht Unterricht

Billigſte 10 Jahre GarantieHugo Giüinther
Scheukendorfſtr 19 Leipzig

e

Bernhard Haeni
2 Schmeerstr EI alle a S Schmeerstr 2

Empfehle den geehrten Damen mein Lager von
Damen Corsets neuester Facons

gut u sanber gearhbeitet von 75 5 an
Practische Kindercorsets und

Leibchen von 50 4 an
Confirmanden u Mädechencorsets
u a prima roth Drell mit echt Fisch

bein 3
Brüsseler Corsetten Marke P

Corset Plastik für zart gehbauteDamen mit elastischen Einlagen

Corsets für Magenleidende
Gesundheits Corsets aus Dr Jägers

Kameelhaarstoff u waschb Wollstoff

Aerztlich empfohlene
Vmstandscorsetten und ILeibbinden

Corsets mit neuesten Ausgleichungen
hoher Schultern und Hüften

Gestrickte Corsets u Leibwärmer
Wollene Binden Schlauchwickel

binden à Altr 15 20 25 30 9
Gurt Corsets für starke Damen mit J

festem oder dehnbarem Gurt

Büstenhalter eigener Methode
mit Gummitaillengürtel

Reitcorsets Sportcorsets
Nährcorsets kurze Arbeitscorsets

Mieder Schnürleiber
Strumpfhalter Corsetschoner

Corsetfedern Fischbein Uhrfedern

2 23 d J ro en mee 2 z e

Senkei etc

Irrigatoren mit Zubehör 2,50
e Uygifsa Holzwollebinden wà Dtad Packet zu 50 60 80 100 Fürtel

azn 40 50 1 S

Teufels Patent Universal Leib
binden von 4,50 an

Orthopädische Stütz Corsets und Geradehalter
für heranwachende Mädchen

an Corsets für radfahrende DamenAnfertigung nach MHaass für jeden Go ver en Corsetfacgoniren
Körperbau unter Garantie f guten Sitz Corsetwäsche schnellstens und billigst

S Jeden Mättavoch Corsc tot
3 en r h5 mee x e V e r ä

Von der Reise
zur Gl

Prof Seeligmüller
Erſtes Sprach Inſtitut

Rethode BerlitzEngliſch Franzöſiſch Diclientt

eprüfte nationale tProſpekte koſtenfrei Schulſtraße 3/4
Die DirektionTelephonanſchluß 1125

An meinem
Ankerricht in Handarbeiten
ſow Hand n Malch Nähen
k noch j Damen u Kinder theil
nehmen Für Auswärtige anugenehme Penſion im Hauſe

B Marth u dg3ſeitstehrerin
Harz

Muſter undPatent Markenſachenerledigt prompt ſagen u billig
Dreyer Jng Auhalterſtr S

Paul Danneberg
DecoratenrBlücherstr 16 Telephon Nr 709

Atelier für vornehme
Wohnungs Einrichtungen

Reichhaltiges Lager von
Poistermöbel Gar nituren
Bettstellen in allen Holzarten

mit Matratzen
Möbel u Decorationsstoſfe ete

Coentrulſiote ungen
Die vollſtändige Einrichtung von Dampfheizungen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Niecderdruck Dampfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregnlator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Barnmwasserbhelzungen und eombitnirte Systeme
für Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke

Dampfbäder Warmwafferbereitung re ſowie Ansſührung von Neparatüren

Dicker Werneburg
Halle a S Thurmstrasse 123 Vernspr 31

Sir r

S

n

en

V weß

empelmann e Frause
Kleinsohmieden Sempfehlen ihr grosses und gutassortirtes Magen von

Küchen und Hausgeräthen
und vesonders noch

Reinnickel Nickelplattirte Kochgeschirre sowie dergl Kaffee und
Theeservice Theetische Theema
schinen in Kupfer u Kickel Feinste
Präsentirbretter mit Fayenceplatten
in Holz oder Sickelfassung Biumen

tische Garderobeständer Wasch
maschinen u Wringmaschinen bester
Construction Pleischhachkemaschinen
Brodschneidemaschinen MHesserputz
maschinen Vorzüglichstes Fabrikat in
Solinger Tischmesssern u Gabeln mit Ebenkolz KnochenFikenbein u Versilberten Grifken sowie Taschenmesser in grosser

Auswahl

Kohlenkasten Ofenvorsetzer O0fengeräthe OfenschirmeRängelampen Tisoblampol Ha9ior lampoa t
in nur anrkannt

Für den Anseigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Jnſtallations
Geſchäft für

Elektrotechnik
Elektr

Lichtanlagen
Elektr Kraft
übertragung
Telephons

Haus
telegraphen
Blitzableiter

Groſ es Lager
aller in s Fach

i gerperArtikel rx Rast
Elektrotechniker

Halle a SSternſtraße I1

S 195

in allen Holzarten von ein
facher bis eleganteſter

u8sſtattung
kauft manbei größter Auswab lin

und unter coulanteſten
Zahlungs Bedingungen

bis StJ Halleſche Röbelhallen

h PollakBrüderſtraße 12

Preis Verzeichniſſe in über
M ſichtlicher Zuſammenſtellung h

mit Abbildungen ſtehen
gratis und en

i zu Dienſteni

S e e Banee
Die Expeditionen der Saale Zeitung

befinden ſich

Gr Ferlin Nene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegedäude

Mit Beiblatt und Blätter fürs Haus
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